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1.) Aufgabe der Sipo und des SD in Frankreich. 


a) 





Durch verschiedene Erlasse des OKW, OKH und des 
Militarbefehlshabers in Frankreich ist die sachliche 
Zustandigkeit der Dienststelle Paris fiir die Bekämpfung 
deutschfeindlicher Bestrebungen, die aus der Judenschaft 
kommen, gegeben, 

Im europaischen Mafstab gesehen ist der Chef der 
Sicherheitspolizei und des SD gemäß Auftrag des Reichs- 
marschalls vom 21.7.1941 praktisch gesehen "Judenkommi s- 
sar fur Europa", 

Wahrend demnach die von militärischer Seite erfolg- 
te Regelung sich in einem verhältnismäßig engen Rahmen 
bewegte, mußte gleichzeitig im Interesse der europäischen 
Endlösung weiteres erreicht werden, 

Schrittweise und nach Ausräumung zahlreicher durch 
die Dienststellen des Militirbefehlshabers erzeugten 
Schwierigkeiten (Zuständigkeiten!) konnten jedoch die im 
Folgenden genannten Punkten als Erfolge gebucht werden, 
Judenkartei 

Hiesiger Einwirkung ist es zu verdanken, daß beim 
Polizeipräfekten in Faris eine vorbildlich gegliederte 
Judenkartei erstellt wurde, die sich wie folgt zusammen- 
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setzt: 
I) rein alphabetisch, 
II) straßenweise, 
III )nach Berufen, 
IV) nach Nationalitäten. 

Hier zeichnen sich schon die für einen später 
kommenden Abschub, bezw, die nötige Berufsumschichtung 
unerläßlichen Vorarbeiten ab. 

Die Kartei besteht seit Ende 1940. Fortlaufend 
werden durch die hiesige Dienststelle Verbesserungen 
verlangt. Eine Gesamtkontrolle ist gewährleistet. Wenn 
auch diese Kartei noch keine Gesamtkartei des besetzten 
Gebietes ist, so enthält sie doch die im judenreichsten 
Departements (Seine) sitzenden Juden. 


b) Französisches Judenkommissariat, 

Erstrebenswert wáre im Rahmen der Endlósung der 
Judenfrage, daß sich auch in Frankreich ausschließlich 
franzósische Stellen damit befassen. Das kann jedoch 
vorléufig infolge der beiden Gesetzgebungen (Militärbe- 
feh&shaber und französische Regierung) nicht 100%ig 
geschehen. | 

Trotzdem wurde auf hiesigen Vorschlag bereits 
Anfang 1941 durch die Deutsche Botschaft dem stellver- 
tretenden franzósischen Regierungschef die Notwendigkeit 
der Errichtung eines eigenen Judenkomgissariats darge- 
stellt. Am 8.3.1941 nalmder französische Ministerrat den 
Vorschlag an; am 29.2.1941 wurde der Judenkommissar 
ernannt, 

Wenngleich auch die Person des Judenkommissars 

(Vallat) aus verschiedenen Gründen sehr umstritten ist, 
(die ^usbegtung Vallats auf deutsches Ersuchen steht 
bevor) so muß doch gesagt werden, daß durch das Vorhanden- 
seins eines Judenkommissariats eine Aktivierung und 
Vorwzrtstreibung der antijüdischen Gesetzgebungen gesche- 
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hen ist. 


Französische antijudische Polizei. 


Seit 17.1.1941 war ein Beauftragter des hiesigen 
Judenreferats zur Pariser Polizeipräfektur abgestellt. 
Dadurch ist es zweifelsfrei gelungen, durch beständige 
Einwirkungen eine gewisse Ausrichtung der zuständigen 
leitenden und untergeoräneten Beamten zu erreichen, 

Es steht fest, daß die Federführung der hiesigen Dienst- 
stelle in Judenfragen nicht allein durch die französische 
Polizei, sondern auch durch die Präfekturen allgemein 
anerkannt ist, 

Am 23.8.1941 wurde die Vertretung in der "olizei- 
präfektur aufgehoben, Die Zahl der Inspektoren wurde auf 
elf erhöht, Unabhängig von der "olizeiprüfektur erfolgte 
deren Einsatz unter Leitung eines /-Führers als SOE o 
"Aktivdienst”. Das Wirken dieses Dienstes demonstrierte 
auch den französischen Behörden eindeutig die Notwendig- 
keit eines eigenen Spezialapparates für die aktive 
Judenbekämpfung. Nach hiesiger Absprache mit dem Juden- 
kommissar wurde der aktive Dienst aufgehoben und die 
Inspektoren der seit Mitte Dezember 1941 auf Grund einer 
Verfugung des franzôsischen Innenministeriums eingerich- 
teten "französischen Judenpolizei" einverleibt. 

Es muß festgestellt werden, daß damit durch hieë 
sige Einwirkung auch fúr das unbesetzte Gebiet die Ein- 
richtung einer Judenpolizei erreicht wurde. 

Die durch die Arbeit mit dem hiesigen Judenrefe- 
rat geschulten französischen Inspektoren dienen heute 
gewissermaßen als Kerntruppe und Lehrpersonal für die 
neu zu r Judenpolizei abgestellten Franzosen, Für das 
besetzte Gebiet ist jede Einflußnahme auf die Judenpoli- 
zei durch das hiesige Judenreferat gesichert, Die Dienst- 
stellen des Militärbefehlshabers betrachten diese Ange- 
legenheit als ausschließlich in der Zuständigkeit der 
Sipo und des SD liegend, 109975 
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d) Aktionen 


e) 


Bisher wurden 5 Großaktionen gegen die Pariser Juden- 
Schaft gestartet, Jedesmal war die hiesige Dienststelle 
sowohl fur die Auswahl der zu verhaftenden Juden, als 
auch für die gesamte Vorbereitungsarbeit und die techni- 
sche Durchführung verantwortlich,Bei allen diesen Aktionen 
bedeutete die kei mex oben beschriebenen Judenkartei 
eine weBenhtliche Erleichterung, 


Antijüdisches Institut 
Selbstverstándlich mußte auch die Steuerung und 


Ausbreitung judengegBerischer Strómungen verfolgt werden. 
Unter dem Gesichtspunkt, da? die europäische Lösung der 
Judenfrage vom Nationalsozialismus und damit von Deutsch- 
land aus erfolgt, wurde an die Schaffung eines antijüdi- 
schen Instituts herangegangen, Am 11.5.1941 erfolgte in 
Paris die Errichtung des "Institut d'Etude des questions 
Juives", Das Institut ist im letzten Drittel des Jahres 
1941 durch eine gro8 aufgezogene Schau "Der Jude und 
Frankreich" hervorgetreten und allseits bekannt geworden, 

Vorlaufig erfolgt die Finanzierung dieser Einrich- 
tung noch über das hiesige Judenreferat durch die Deutsche 
Botschaft. Überleitung in rein franzósische Finanzierung 
wird angestrebt und soll bis Ende 1942 gewährleistet sein. 
Vorteil: das bisher deutsche Vorzeichen wird ein rein 
franzósisches, wáhrend die Einwirkungsmôglichkeiten deut- 
scherseits dieselben bleiben, 

Die zuständigen Ämter des RSHA haben sich gemäß 
hiesigem Vorschlag damit einverstanden erklärt, daß dem 
Institut seitens des »arteiamtlichen Frankfurter Judenta- 
Lévis (Reichsleiter Rosenberg) Hilfestellung geleistet 
wird, Seit Dezember 1941 ist ein Beauftragter aus Frank- 
furt in Parisi Es ist seit einigen Wochen mit einem schrifi 
lichen Auftrag des Reichsleiters Rosenberg versehen, 
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UNE 
Jüdische Zwangsvereinigung. 

Die Erfahrungen in Deutschland und im "rotektorat 
Böhmen und Mähren haben gezeigt, daß mit fortschreitender 
Ausschaltung der Juden aus den Lebensgebieten die Errich- 
tung einer "Júdischen Zwangsvereinigung” unumgänglich 
wird (siehe Reichsvereinigung der Juden in Deutschland), 

Da es hier aber darum geht, auch nach außen hin eine 
Unterscheidung und Trennung zwischen Nichtjuden und 
Juden durchzuführen, ergeben sich besondere Schwierigkei- 
ten seitens französischer Stellen, Gewissermaßen als 
Schulbeispiel wurde deshalb füB Paris auf hiesigen Druck 
ein jüdischer Coordinationsausschuß gebildet, der seit 
dem 30.1.1941 arbeitete, Darin sind die jüdischen Wohl- 
tätigkeitseinrichtungen von Groß-Paris vereinigt. 

Seit Mitte 1941 wurde immer wieder in Besprechungen 
mit dem Judenkommissar auf die Notwendigkeit einer sol- 
chen Einrichtung hingewiesen. Der Militirbefehlshaber 
hat damals auch, getreu dem hiesigen Vorschlage folgend, 
in einem Schreiben an die französische Vertretung in 

aris die Errichtung einer Zwangsvereinigung gefordert. 

Am 29.11.1941 erschien schließlich das französische Ge- 

setz über die "Union générale des Israélites de France", 
Getrennte Verwaltungswäge für das besetzte und das unbe- 
setzte Gebiet sind vorgesehen, Infolge des jetzt noch 
vorhandenen Sträubens des Judenkommissar muß allerdings 
gerade diese Einrichtung noch als völlig im Anfang ste- 
hend bezeichnet werden, 

Die vom Militarbefehlshaber anerkannte hiesige 

Federführung wird aber auch hier in absehbarer Zeit die 

gewünschte Entwicklung ermöglichen. 


2.) "Dienstagbesprechung". 


Der Umfang und die Wichtigkeit des Problems mach- 
ten eine absolute Gleichrichtung auch aller deutschen 
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Dienststellen erforderlich. Dabei ist besonders zu be- 
rucksichtigen, daß bei den Dienststellen des Militär- 
befehlshabers nicht unbedingt als kompromißlose Juden- 
gegner anzusehene Beamte sitzen, was wiederum Bank der 
Geschicklichkeit der Franzosen häufig dazu geführt hat, 
daß Dienststellen gegeneinander ausges,ielt wurden, 

Seit Mitte 19417 findet wóchentlich einmal die 
sogenannte "Diensttagbes.rechung" statt, an der falgerdex 
Vertreter kexinehmenx folgender Dienststellen teilnehmen: 
Militärbefehlshaber, Verwaltungsstab, “bt. Verwaltung, 

" " Gruppe Polizei 

x "s Abteilung Wirtschaft 
Deutsche Botschaft, Paris 
Einsatzstab Westen des Reichsleiters Rosenberg, 

Die Besprechung hat bewirkt, da& (selbstverstánd- 
lich mit ganz geringen ‘usnahmen, die durch Außenseiter 
hervorgerufen werden) eine absolute Ausrichtung der Ju- 
denpolitik des besetzten Gebietes erfolgt. 

Die anerkannte Führung kommt dadurch zum :usdruck, 
daß die Besprechung bei der hiesigen Dienststelle statt- 
findet. 
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